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Bezirksoberliga Herren Mitte

SV Arminia Vechelde II : VTTC Concordia Braunschweig 
Freitag, 22.04.2022, 19:30 Uhr

Richter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Arminia
Vechelde II im umdisponierten Spiel der Bezirksoberliga Herren Mitte gegen den VTTC Concordia
Braunschweig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 9. Saisonspiel am
Freitagabend davon, dass der VTTC Concordia Braunschweig mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Anders / Richter hatten gegen Seefried / Westermeier bei ihrem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Havekost / Gruhn zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Beim anschließenden 0:3 gegen Beute / Roth fanden Vahldiek /
Schomburg von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nur einen Satz verlor indes Christian Havekost
beim 11:9, 11:13, 11:4, 12:10 gegen Oliver Seefried und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Kaum Chancen ließ Luca Anders daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Matthias Pries. Anschließend
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem
falschen Fuß erwischte Thore Richter seinen Gegner Jan-Philipp Köhler beim eher ungefährdeten 3:
0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Carsten Gruhn hatte im Anschluss gegen Peter Beute beim 11:8,
11:8, 11:5 keine Schwierigkeiten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Nur einen Satz verlor Claas Vahldiek beim 11:3, 11:7, 7:11, 11:2 gegen Holger Roth und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Keinen Zähler beisteuern konnte Florian Schomburg
im Match gegen Max Westermeier, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Arminia Vechelde II und VTTC Concordia
Braunschweig. Einen Sieg fuhr im Anschluss hingegen Christian Havekost bei seinem 3:1 gegen
Matthias Pries ein. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Luca Anders sein Einzel gegen
Oliver Seefried noch mit 11:1, 11:8, 8:11, 8:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Einen Sieg holte wenig später Thore Richter indes beim 11:8, 8:11, 11:8, 13:11 gegen Peter Beute.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Arminia Vechelde II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:6 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VTTC Concordia Braunschweig erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Arminia Vechelde II

Doppel: Anders / Richter 1:0, Havekost / Gruhn 1:0, Vahldiek / Schomburg 0:1 
Einzel: C. Havekost 2:0, L. Anders 1:1, T. Richter 2:0, C. Gruhn 1:0, C. Vahldiek 1:0, F. Schomburg
0:1 

 VTTC Concordia Braunschweig
Doppel: Pries / Köhler 0:1, Seefried / Westermeier 0:1, Beute / Roth 1:0 
Einzel: M. Pries 0:2, O. Seefried 1:1, P. Beute 0:2, J. Köhler 0:1, M. Westermeier 1:0, H. Roth 0:1
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